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Über das Studentenwerk Mannheim
Die Hochschulregion Mannheim zählt in Europa zu den attraktivsten 
Orten für ein Studium. An allen Hochschulen wird Lehre und 
Forschung in besonderer Qualität betrieben, die Reputation sucht ihresgleichen. Das 
Studentenwerk Mannheim sorgt mit einem umfangreichen Angebot dafür, das auch die 
soziale Fºrderung auf einem hohen Niveau stattý ndet. 

Essen, Wohnen, Finanzen, Krisenunterstützung – 240 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
begleiten das Studium von Anfang an. Unsere Leistungen reichen von der Studiený nan-
zierung ¿ber die Verpþ egung in den Mensen und Cafeterien bis zur Bereitstellung von 
Wohnraum in den Wohnhªusern, von der Kindertagesstªtte f¿r Studentenkinder ¿ber so-
ziale und psychotherapeutische Beratung bis hin zum Semesterticket.

Das Studentenwerksgesetz des Landes Baden-W¿rttembergs setzt neben der sozialen 
Ausrichtung der Tätigkeit einen starken Akzent auf die kaufmännische Wirtschaftsführung. 
Einnahmequellen ï neben den r¿cklªuý gen Landeszusch¿ssen ï sind mit weitem Abstand 
eigene Erträge (Vermietungen, Hochschulgastronomie, Elternbeiträge im Kinderhaus) 
sowie Semesterbeiträge der Studierenden. 

Ausgangssituation
Gegründet 1948 als Einrichtung zur Grundversorgung von Studierenden mit Essen, 
Trinken und einem Dach über dem Kopf informieren wir unsere Studierenden seit 1996 
auch ¿ber das Internet ¿ber unsere Angebote. Anfªnglich ¿ber handgeschriebenen HTML-
Code, seit 2001 aber mittels einem graý schen Webeditor aufbereitete Informationsseiten 
gaben den Studierenden das was sie am hªuý gsten brauchen: Wissen; ¿ber Termine, 
Events, Speisenangebote, Abgabefristen zu Fºrderungsantrªgen; zur Kinderbetreuung, 
zur Hilfe bei psychischen Problemen und anderes mehr.

Die konventionelle Art der Internetpräsentation von Daten und Fakten zum studentischen 
Umfeld hat jedoch kaum noch Zukunft. Nicht nur die Informationen selbst sind teilweise 
recht kurzlebig geworden, sondern oft handelt es sich um Fachwissen von Spezialisten. 
Die einzige Möglichkeit, diese wechselnden Kenntnisse sehr zeitnah und inhaltlich 
richtig an unsere Zielgruppe weiterzugeben, ist die Verwendung eines modernen 
Kommunikationssystems, in dem die aktuelle Info zentral eingegeben und verwaltet wird 
ï eben eines Content-Management-Systems (CMS). 

Ein für uns geeignetes System muss in der Lage sein, diese Wissensbasis bereit zu 
stellen, gleichzeitig soll es einer Reihe von Spezialisten die Eingabe der aktuellen Infos 
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Mit der Entscheidung für EGOTEC haben wir ein System gefunden, das unseren Vorstellungen an ein 
leicht administrierbares, mehrbenutzerfªhiges CMS sehr nahe kommt, ohne uns ý nanziell an ein vºllig 
überzogenes Konzept zu binden, das nicht nur die Redakteure technisch überfordert.
Neben den technischen Merkmalen hat uns die Beratung, die Template-Entwicklungsunterstützung, 
die modulare Ausbaufähigkeit und der technische Support bis hinunter zum Basiskonstrukt mehr über-
zeugt als ein Open-Source-System mit Open-End-Option.
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